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Sing immerhin von Löwen und Giraffen ,
Mit freien Seelen habe nichts zu schaffen !

Was ans der Gruft wir zu den Brüdern sprechen ,
Sollst du zu melden nimmer dich erfrechen :

Denn aus dem eitlen gistgeschwollucn Grimme

Quillt Schlaugenzischen statt der Geisterstimme .

Wohl rangen blutend wir um hehre Kränze :

Wohl glomm die Brust im Freiheitssonnenlenze :

Wohl trotzten wir mit nervger Faust dem Eisen ,
Daß nie den Geist es zwingt , ihm zu beweisen .
Wir starben gern dem siegenden Gedanken :

Du rufest Pantherwuth neu in die Schranken .

Wohl klaffte mahnend unsre Todeswunde

Zum Fürsten auf in schanervoller Stunde :

Wohl sahen , schnell gesühnt , die Kampfgenossen ,
Wie heiß der Fürstin Grameszähren flössen :

Da war ' s wo heilger Sang die Luft erfüllte :
Du hörtest lieber , wenn ein Tiger brüllte .



Wohl haben wir der Freiheit Saat gestrcuet ,
In Volk und Fürst den Menschenhand erneuet .

Treu bleibt der Herrscher dem VcrcinnngS -Wrrte ,

Dang lauscht das Volk an seiner Pfleger Pforte :
- Weh ! Zwist im Innern , draußen wildes Gähnen ,
Und dein Gekrächze , Sänger der Hyänen ! —

Das ist das Erbe nicht , das wir gelassen :

Für solchen Preis saht ihr uns nicht erblassen .

Die Freiheit naht , dem Volk ist sie bereitet ,
Das sie im Kampf der Wahrheit kühn erstreitet ,
Wenn sich vom Wahn die Menge losgcrnngcn ,
Wenn ausgekrcischt die schnöden Natterzungen .

Dann wird vereint ans allen deutschen Gauen

Den Dom der Menschheit Volk und Fürst erbauen .

Dem Opfertod sei dann der Kranz gespendet ,
Kein Racheschwnr , der unsre Gräber schändet .

Du singe dann von Löwen und Giraffen .

Mit freien Seelen habe nichts zu schaffen .

Druck vou Carl Schultze in Berlin .
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